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Abfallwirtschaftsbetrieb Landkreis Heilbronn 

Warum sich Trennen und Recyceln lohnt 
 
Von konsequentem Wertstoffrecycling profitieren alle Seiten: Bürger, Umwelt, 

Wirtschaft. Der Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Heilbronn sammelt in 

seinen Entsorgungseinrichtungen viele verschiedene Stoffe. Doch welchen 

Weg nehmen Altglas, Kunststoffe und Co.? Welchen Nutzen bringt 

Recycling? Antworten auf diese Fragen gibt der Abfallwirtschaftsbetrieb an 

dieser Stelle. Alle zwei Wochen stellt er in einer neuen Serie verschiedene 

Wertstoffe und Stoffkreisläufe vor. 

 

Unser Thema heute: Hochwertige Kunststoffe - PE und PP 

 

Was sind hochwertige Kunststoffe und warum ist die Sammlung 
wichtig?  
In den 51 Recyclinghöfen des Landkreises Heilbronn werden nicht nur 

Verpackungskunststoffe gesammelt, sondern auch hochwertige Kunststoffe 

aus Polyethylen (PE) und Polypropylen (PP). Dazu zählen zum Beispiel 

Eimer, Wäschekörbe, Klappboxen, Gartenmöbel aus Kunststoff, Gießkannen, 

Schüsseln, Kanister, Pflanzgefäße, Fässer und sonstige 

Aufbewahrungssysteme. Diese Kunststoffabfälle werden recycelt und sind 

dann Ausgangsstoffe für hochwertige Sekundärrohstoffe. Das heißt, sie 

werden stofflich verwertet. 

 

Aufbereitung der Kunststoffabfälle 
Die Firma ELM Recycling GmbH in Bissingen verarbeitet die im Landkreis 

getrennten hochwertigen Kunststoffe zu Mahlgut. Die Fachfirma trennt 

Polyethylen und Polypropylen, sogenannte Thermoplaste, in einem 

Schwimm-Sink-Verfahren von Störstoffen und anderen Kunststoffen. Das 

Unternehmen schreddert das Material und vermarktet es als Mahl- oder 

Schreddergut weiter. Das Mahlgut kommt beispielsweise bei einer Firma zum 

Einsatz, die Regenwassersammelsysteme produziert. Das bedeutet: Die 
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hochwertigen Kunststoffe aus den Landkreis-Recyclinghöfen erhalten ein 

zweites Leben als Zisterne und tragen somit doppelt zum Umweltschutz bei.  

Denn: Regenwassernutzung schont die Grundwasservorräte. 

 

Kunststoffrecycling dient der Umwelt   
Kunststoffrecycling dient in hohem Maße dem Umweltschutz, weil es 

Rohstoffe (Erdöl) und Energie einspart: 

 

Zahl des Tages: Es lassen sich mit einem Kilogramm Mahlgut aus Abfällen 

mindestens der Verbrauch von einem Kilogramm Erdöl und die Emission von 

mehr als zwei Kilogramm Kohlendioxid vermeiden. Durchschnittlich entstehen 

durch den Einsatz von Sekundärgranulaten fünfmal weniger Kohlendioxid-

Emissionen als beim Einsatz von Primär- oder Neugranulaten. 

Kunststoffrecycling leistet damit einen erheblichen Beitrag zum Schutz der 

Umwelt und zur Abfallvermeidung. 

 

Hochwertige Kunststoffe nicht zur Sperrmüllabholung bereitstellen 
Damit die hochwertigen Kunststoffe den Weg zum Recycling finden, ist es 

sinnvoll, diese beim Recyclinghof abzugeben und nicht als Sperrmüll auf die 

Straße zu stellen. Denn dabei werden sie nicht getrennt erfasst und landen in 

Müllverbrennungsanlagen.  

 

Es spricht also alles dafür, hochwertigen Kunststoffen ein zweites Leben zu 

schenken und sie zu einem Recyclinghof zu bringen. Weitere Informationen 

gibt der Abfallwirtschaftsbetrieb im Internet: www.landkreis-heilbronn.de oder 

per E-Mail: abfallwirtschaftsbetrieb@landratsamt-heilbronn.de.  

 

Lesen Sie nächstes Mal: 

Baum-Strauch und Heckenschnitt – Bioenergie aus dem Garten! 
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